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muſſ⸗ üwei Tane vor 
biant nuſeren — 

   

  

Amterbam 0. Mai. (W. L. B.) Der Kor⸗ 
refponbent des „Daily. Herald“ ſchreibt, das die 
Neiauna. die abſchlieende Note Graf Brockdorſf⸗ 
Rantzaus mit einem ſofortigen Ullimatum zur be⸗ 
antworten. im Abnehmen begriffen ſei. Der Kor⸗ 
veſpondent erwartet weitere Verhandlungen und 
ichreiht. ſelbſt der Rat der Bier müſſe allmäßlich 
Iius Bertrauen an ſeinem eigenen Entwurf ver⸗ 
Keren, denn man hört von allen Seiten nichts als 
Kritik. Die Ueberzenannn. daß eine Reviſion not⸗ 
wendig ſei. nehme au. 

Man vergeſſe nicht, daß dieſe Nachricht dem eng⸗ 
liſchen Sozialiſtenblatt entitammt, das in den lez⸗ 
ten Tagen eine recht verſtändige Haltung einnahm. 
Es iſt aber noch keineswens ausgemacht. daß es 
au weiteren Verhandlungen kommt. Eincs ſteht je⸗ 
doch feit: dic deutſchen Gegenvorſchläac erfahren in 
der Ententepreſſe nicht die ſchroffe Ablebnung, mit 
der man trotz ihrer uns ſchwer belaltenden Zuge- 
itändniſfe in aubetracht der Siegesſtimmung in den 
Ententeländern rechuen mußte. 

— 

Was die franzößſche Preſſe ſagt. 
Matin: Den Vertraa in dem von Deutſchland 

vertangtien Sinne zu modifizieren. wäre die 
ichlimmite der Kapitulation. 

Petit Fournai: Es werde dem Graken 
Brockdorkf⸗Rantzau ſchwer fallen, Wilſon. der einer 
der bauptlächlichſten Urbeber des Vertraaes war, 
Davon zn überzeugen. daß er ſeine eigenen Grund⸗ 
jäs'e felber nicht veritanden babe. 

JFournal': Die deutſchen Vorichläge bezmeckten. 
Deutſchland aus dem Zuſtand internationaler Un⸗ 
terlenenbeit zu bringen, in welchen es durch den 
Vertragsentwurf der Alliierten käme. 

Echve de Paris: Man glaubt nichts daß die 
Altierten in verichtedenen Prinzivienpunkten nach⸗ 
geben würden. 
LHeure erwartet, daß Deutſchland nicht unter⸗ 

zeichnen wird. wenn die Ententebedingungen nicht 
bedeutend geändert würden. Es wolle die Entente 
äwingen. Zwangsmaßnabmen anzuwenden, damit 
es nachher erklären könne. es babe nur der Gewalt 
nachgegeben. 

Rappel meint, daß die Eulente im Jall von 
Verhandlungen es mit einem ſcharfen Gean⸗ 
tun baben werde, es ſei benn, daß ſe es vor⸗ 
auf ihre Kraft zu vocben. 

Beseichnend it, daß alle Bläiter die Fraae. ob 
man unterbandeln ſolle oder nicht, unbrantworte! 
laßen. 

Aus England. 
ü alle Cegenvor 

vnd e Leeltren. eine Kritir der Fried cdinaungenſü 
ſei nicht ſtatthaft. Wenn Deutſchland ſelbt einen ſo 
weitgehenden — bien⸗ jo ſei dies als 
ein Beweis daf 
Sentergnn doch 
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vortglüe 4 
der Anſtcht, dat 
über No aibie 
iei. in der AI. 
azu heban adein. 

Dailn Newe ver 
deutichen Gegenvorſchl Hand an 
weiſen ſeien. 5 ng für die 
canäe Bett ſei es feßt, Deutichland ichnellſtens än 
erſpritzlicer wirticha icer Tätigkeit zu bringen, 

D. lolange Deut 

  

        
   und Derertes zu leiſten und der ) e Exropas ſei 

lans geſichert. Eine bewaffneie Beiatzuna Dentſch⸗ 
lands jei nicht vernichtend für die Deutſchen, aber 
auch von großer Schuden für die Aili ů 

Arbeiterproteſte. 
Dailin Heratd⸗ Londoner 

Slait, erklart. es babe Le 
Enropas und zu der augeborenen Großber. 
des britifthen Vot Sas dicken angehener! 
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Frieben Inn! ichte nechen and au feine Stelle einenfg 
Wahren Frieden ſetten werde. 

„Daily Herald vym 
richtet, dar der Parlamecnt— 
vartef die Antwort Sonar Lam 
Den Aufhebung der 
Ader gr e au 

      

   
   

       

        

          — Entſchlt erſehen, 
Maßregeln rerlangen. um die Beſchli 
guost von Sathvort durchzuſetzen. 
iů Sases em Sonntay, den 15. Junt, e 
KuunnSMs am Trafalaar Sauare zu vercr 

Der LKonaretz der in Varis tagenden Ar⸗ 

   
   
   

     
be ter 2 MEde verlaugte Wicderheritellnag 
ber SSEUAA & Kreibeiten, alle EEDil 
— Demubilmachung. Amneſtie und Aufbetuna 

Cortſetzung der Fr 

tung, es bandle ſich um Anh rungen ſein, 
„licher Vorſchläge, nicht um ibre Förderung. Selbſtſe 

pvelniich Wamsen Mindertzeit ablehi 

   

  

⸗Kreiſe Stuhm. Marienburg. Maricnwerder 

—————— der Ersten Gewerkſchaften 

  

Ungarn. Es wurde eine Relolution angenommen, 
die gegen jede Fortſetzung des Wirtſchaltskrieges, 
ngenen Blockade Kolonialbeſtrebungen fowie gegen 
bteßterreitige Belpaffendeit des Völkerbundes pro⸗ 

Einigung der Meunſchheit. 
Das iſts, was nach dem araufigſten aller Kriege 

in der deutſchen Mantelnote gefordert wird. Es 
beitzt darin u. a.: Nur ein Zuſammenarbeiten aller 
Gölker, ein Zufammenarbeiten der Hände und 
Geiſter kann einen Dauerfrieden ſchaffen. Wir täu⸗ 
ſchen uns nicht barüber, wie ſtark der Haß und die 
Erbitterung ſind. die dieſer Krieg uat bat, und 
doch ſind die Kräfte, die für eine trigung der 
Menſchheit am Werle ſind, je6ßt ſtärker als je zu⸗ 
vor: es wird die geſchichtliche Aufgabe der Frieden⸗ 
konferens in Verſailles ſein, dieje Einianna her⸗ 
beizuführen. 

Zum Landesverrat am Rhein 
hat am Mittwoch der Miniſterpräſtdent Hirſch in 
der prenßiſchen Landesverfammlung Stellung ge⸗ 
nommen und u. a. ausgeführt⸗ 

Während in den meiſten Gebieten des vreusi⸗ 
ſchen Staates die Beſtrebungen auf Lockerung der 
alten Staatsbande eingeſtellt worden ſind, 
haben ſich die Rheinlande als Näührboden für 
immmer neue Ablöſungsbeſtrebungen erwieſen. 
Außer der preußiſchen Regierung hat auch feiner⸗ 
zeit die Reichs regicrung erklärt. daß Sonderbil⸗ö 
dungen nicht geſtartet werden würden, weil 
die Geauer nur auf die Verwirklichung ſolcher Be⸗ 
ſtrebungen warten. Leider ſind unſere nachdricck⸗ 
lichen Mabnungen nicht beachtet worden. Pri⸗ 
vate Kreiße ſind in Verhandlungen mit dem Heind 
eingetreten. Entgegen den Meldungen von inte 
eſſierter Seite war weder die Reichsregie⸗ 
rung noch die preußiſche Regicrung 
davon unterrichtet. Erſt am 19. Mai erbielten wir 
Kenntnis, 3 Dr. Froberger am 15. oder tü. Mai 
mit der Ab⸗ N rung folcher Verhandlangen 

  

   

  

  

  

    

  

ů iit iſt. Erſt geſtern abend erbiel⸗ 
ten wir dau ber die amtliche Nachricht. Danach hat 
Dr. Frober⸗ einer Dienſtſtelle bei ſeiner 
reiſe ein zeichnung gemacht mit der Bebe 

      
    

  

unter dieſer Vorausſetzung war der Schritt Fro⸗ 
bergers ſehr bedenklich. (Sebhaſter Beifall.) 
Verſchtedene Redner haben jetzt ſchon von Hochve⸗ 
rat Därm und Unterbrechung der U. 
abha, gigen.) Ieh könnte zu einem harten Urtet 
guf Grund amtlich feſtgeſtellter Tatſachen kommen. 
Vor wen gen kinuren ethielt ich einen Beri 
über die Vorgänce in Mainz. Danach hat General 
Mangin die Anſicht ausgeiprosden., daß 

lifernna Deutſchlands die Ordnung kören 

Der neur Freitgat ſollc 
kerbund unterſteben 
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neutrat werden, 
und Deuntſchland 

  

   

  

  

jolle ein Ritforecherre cht baben. Wenn die 
in dem Beri— itgeteilten Tatfachen richtig ſind, 

* dann liegt allerdiugs Hochverrat vor und daun 
na von ihren Machtmitteln Ge⸗ 
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rderer 

    

    

E RKütſchen Hehelbok 2 

In den derttſchen 'envorſchlögen heißt es: 
ußen iit altes dentſches Land m 

ehrkcit deuiſcher Bevölk⸗ 0 
Unnd kuktarea der volniſchen 

kkernng weit überlenen iſt. Sow 
n von dem Berbindanaswes., der Deut 

     

  

    

  

     
   

Webietsteile unzweifelhaft volniſch beßedelt ſin 
Deutſchtand bereit. ſe au Poien abzntreten. 
Atiche Reaiernng muß die bead tatigie nationalr 
Vergewaltigaung Danzigs mit jeiner verſchwindend 

    

     

Leuchende Meche 
Auräusen und die Errichtung und Benutzung 
erkerderlichen Sefenanleaen au ficßern. Deutich 
lehnt ie Icher Gebiet 

„ von Deutichland ab. Die Bev 
iete dar 

aeünßert. Das aleiche ailt in Weiwreutßen lär 

  

  

die 
und 

Moſcnberg. Dertſchland lehnt die Lostrennana der 

Eberwiesenur dentiche Einwehnerichaft 
Mnngsz„änidhe bekandet bat. ab. Die deutiche Re⸗ 

na 0 S5 piez daß in den an Poleit abgetretenen 
* Axseßsrisen Les deuticen 

t werden, um fie vor ifnter⸗ 

    

  

    

     

Furſhläge iber N. Weſhi 

  

  

       

    

kkerung dieſerf 

nicmals Berkangen nadt Lostrennuna ei 

  

      
       

  

Kreife Memel, Heudekrug, Tilüt und Aaaniit. deren 
Lostren- 

t erſcheint täglich mit. Die V 0 IESwa 
Ausnahms der Sonn⸗ und Feiertage⸗ 

Aetasspreiſe 
Iun Danzig bürch unfere Zweln⸗ 
ſtellen... miohngtlich 1.804 

viertelſährlich 4.82 

Dung Heeleelker⸗ Anenell 54 3 n. m 

Einzelnmmerrrn. 15 

  

  ——.—.—.—k 

  

  

Organ für die werktätige Bevö kerung der Provin Weſtpreußen 
Nedaltion und Expedition: ö 

Danzig, Paradiesgaſſe 32. 
Telephon: Redaktion 3795. 
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10. Jahraang 
  

iedenoverhondt 
nehbmuug zuſtimmen. Für Herru Dr. Froberger 
liegt die Sache aber beſtimmt anders. Ein 
rheiniſcher Freiſtaat kann Reß außerhalb des Ver⸗ 
bandes des Deutſchen Reiches überhaupt 
nicht balten. Die „Beziebungen zu Frank⸗ 
reich,“ von denen in der „Kölniſchen Volkszeitung“ 
geſprochen worden iſt, und der „Einfluß des Aus⸗ 
landes auf die Geſtaltung“ der rheiniſchen Re⸗ 
publik. von der das „Echo der Gegenwart“ in 
Kachen geſchrieben hat. weiſen darauf hin, daß dieſe 
Staatenbildung ſich 

anerhalb des Rahmens des Deutſchen Reiches 
vollziehen ſollen. daß es ſich hier alſo tatſächlich 
Um unbeſtreitbarxe Loslöſungsbeſtrebungen handelr. 
Die vrenßtiſche Stagtsreaieruna iſt ſicher, daß die 
Ablehnuna dieſer Beſerebungen auch von der 
Bevölkeruna gcteilt wird. Aug 
geſtrigeß Zentrumserklärung und der Haltung der 
übergroßen Mehrbeit dieſes Hauſes, ja v 
des ganzen Hauſes, werden boffentlich die 

   

  

   
lithe Erinnerung einer 

kratiſches Vorgehen laßen ſich leicht a 

Rheinländer können ſicher ſein, 

Verkraneris überlragen werden wird. 
Beifall.) 
Der Demokrat Jaufon jaale u. a.: 
heure Verantwortuna laſtet 
an diefen Berhandlungen teilgenommen 
Geueral Nanaim hai erklärt, mit der Los 
von Preußen jſet 
an einer rheiniſchen Reuublik, die 
des Deuiichen Reiches verbleibe, 

haben. 

    

  

     
    

    

   

  

  

      

  

   böſuna für einen dentſchen Mann möalich ſ 

  

Gewi5 
U 

zu glauben vermag. (Lephafter Beifall.! 
die Rheinländer ſind in einer ſebr ſchlimmen 
Wir nrüſfen uns damit abſinden, daß wir. u 
Vertrag angenommen oder abgrlehn: u 
dennoch i den Händoön der Ente: 

eib ch darüber iit in den 
en. un 

Lage. 
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bat 
klaren a 
Frieden⸗ 
die Franzo 
daꝛür bꝛete, 
Ruhe, *D — 

ieß General Mia 

    u ungünſtig. weil er 
auch nach Verlaut 
na aufrecht erbalten 

„ndurblicken. 
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erbalten 
werden würde. um Muhe und Ordnun 
erhalren, d. Deutichland würde di 
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D Deueſchland Los⸗ 
daß 

von 

  

Leu und ior⸗ 65 

e zu unter 

  

den Geanern 
ewaltiame Be⸗ 

u Willen 
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au ibrem Bunde 

    

   

    

   

Diisivlin. 
Deutſchlauds 

     

   

      
     

    

   
ibre Ereſchlüße für Reich und 

wie es für das Leben is gan. 
Dir zennen u   

  
  nrilitäriſchen Tnrrentien in Anßland und dräcna burch die Polcen zu bewabrcn.   

dev! 

icht 

inngsbeitrebungen ſehr bald nur noch eine icbmerz⸗ ů 
ſchmerzlichſten Zeit jein. 

Sollte der Feind noch weitere Verſuche machen. die 

   

tigt nachweiſen. Der Keiund will ganz einfach nicht, 
duß die Bevölkerung des Rheinlandes über die 
Maßnabmen der Regterung etwas erfäbrt. Die 

das die rheinlän⸗ 
diſche Verwaltung neuen Männern des allſeitigen 

Lebhafter 

Eine unge⸗ 
auf den Herren, die 

öſungſr 
den Franzoſen nichtgedient:“ 

im Verdande 
habe Frank⸗ 
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ſolle, das iſt eine Ungeheuerlichkeit. an die ich nicht 

  

Endlich! 
     

    

keine ewähr] 
der tä Jahreſj 

da 

auch nach 15 Jabren die Beſetzuua weitet eustecht] 

à Ver 

Dan⸗ 

Reich vor die⸗ 
Lak: ), 

Ve ondeün. 

ut. ſo Wird dir 

ngen? 
bedingungen ſa doch nicht erfüllen. (Hört! 
börtl) Allo: desbatb ſind die Friedensöbebingun⸗ 
gen ſo nnerhört ſchwer. damit wir ſie gar nicht er⸗ 

jüllen können. (Sebr richtig! und Buuimmung. 
Das iſt der unerhörteſte Betrua, der ie 
gegen ein Volk ausgedacht worden iü. (Bebhofler 
Beifall und Zuſtimmung.] In dieſem Augenolick 
bärte Herr Dr. Froberger als deutjcher Mann 
unterallen Umſtänden die Verhand⸗ 
lungen abbrechen müſſen. denn mit einem 
Feinde, der ſeine Vernichtungsabſichten 
auch jetzt noch in dieſer Weiſe deutlich erkennen 
läßt, weiter zu verhaudeln, iß und bleibt Hochwer⸗ 
rat. [Lebhafter Befſall und Zuſtimmung.] Herrn 

E1Dr. Froberger balte ich von jezt an für einen 
oachverräter. (Beifall! Gewiß, volitiſche 

beſinnungslumpen gidt es äberall, auch bei u⸗ 
aber die große Maſſe unſeres Volkes denkt gar 
micht da n non Deutſchland weg au wollen. 
Das rh Volk will niemals eine Republit 

nne der Entente, es will dentich ſein und 
ch bleiben. (Lebhafter Beifall.) 

Der Redner der ſozialdemokratiichen Mohryeiis⸗ 

  

    

      

   

  

  

   
        
      

  

Beſtrebungen auf Loslöſung der Rheinlande zuſfraktion. Genoße Schäfer, ſagte n. 
untertützen, ſo wird ſich ihm das ſtarkeſpvoſtitin: der Bericht, der iettt unicr dem 3 
Selbſtbewußtfein des ganzen Reichesfdes Brückenkon iers von Köln geht, ſtammt 

entgegenſtellen. Die im Hauſe vorgebrachtenvon Herru roberger: Herr Kroberaer hot 
Klagen über die Zurücthaltung der Staais e⸗Kihn jelbt zu Papier gebracht. und er hat 
rung gegenüber dem Rheinlande und Landesverrat begangen. Warum zön   

die preutziſche Regiernna noch, dieſen Herrn an 
verhaften, wie die Kölner Arbeilter in macht⸗ 
vollen Demonſtrationen und durch einen ein⸗ 
tägigen Geueralſtreik gefordert baben? 
Sollte bei dem bevoritebenden Friedensſchluß der 
Lavitalismus noch einmal ſiegen. ſo möge die 
Entente doch nicht vergeſſen. daß wir deut ſch 
ſind und dentſch bleiben wollen. (Bei⸗ 
fall.) 
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reich gar kein „Iniereſfe. (Hort! hört!) Run ant aramme 

Ha: Wlaneen übreWen wrh ameSient Liener⸗ nten aclang oe rade ir 
hu-D echen ütſßen —— — 1 T= A. G 

4 er neue Freiſtaat Werde Nolle 0 zahlreime gebungeu, beionde 

esigen noutralen Zone übernehmenſaus Eßen. eld. Sarmen. iowie 

n. Men Daenber bctis Nra nöoſen und „ Ortichaften des Niederrbe in 
er jollen darüber betinden und Deut nd ſolleoffen N. Proteit gegen den Gewalifrie⸗ 

auch mitreden können! Geueral Mangin erklärte ften. Meben dem Wů——⁵ in Tr e 
bierzu. es werde ſich wohl eine Formel kinden den enthalten dieſe Aundgebungen ein cuegel u 

laſſen. mit der dieſe Löſung für Frankreich möglichtnis zum Dentichen Reiche, das beßer als anderes 

Das glaube ich ſchon; aber daß eine folchedie rbeiniſchen Sonderben 
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Söoritiſches „ösiiſches. 
Sur Behanudluna der deurſchen Krieasgeſe 

Friede.         

  

   

    

             
   
           

  

   

  

lüalee, an das Interna 
tete Schrreiben vum ‚8. Februar 1913 bia, 
französiſche Arbeiterinnen als Trauen und Mü ter 
eingezogener Franzojen ithre Stimmen gegen den 
Anhblick aranſamer Behandluna deuticber Kriegsar⸗ 
ſaugenen erheden. die in der Tat nicht 
die de: NRote der allilerten urd 

Mat 1919 aufgekellte Erklärung zu 
u Maifen. 
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baven die agrarto „ Teil 
peſeitigen können. Wabl⸗ 
inttem in den Städten Rer Reaktien Scrom, 
men. Seldit e rri Vauten 

ſhat eine Kreis 
n Nave    

    

  iu. In Anklam 8 Sys. Voldents 
cbfalls 12 AÄAsrorlx 

————, Danzis Ax. 288. ů öů 
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Herllz, fU. Mal. 
Art Mintttertiich. Oirt 
M U . 

E Sebrüäfl 
Sihung um 14 KRör 25. 

ichen 
bͤerger in den 
Kieten der 
Krafnus nacd ü.l. 
MNiniſterialstrekter Es bandelt ſich 

einen untrüarten Üieberariht. Ne Neaternna. bebält 
kird alleh erforberliche vor. 

Ein Geiuch um Genebmiauna der Strafreriel⸗ 
aung des Sba. Sindan Anabh.] Wird ebaclehnt. 
Ein WSend Strafserkolsuns des Abe Kall, 
X*üwfI Scgiald. wird an den Kustsus iurück⸗ 
Erwieien. 

Ees folst eine Antragt Keinike und Eten. betr. 

Londirtten Schus räuberiſcher Uebertälle anj dem 
Lande. 
Urterhaatsfekrrter Menet: Dlie Keaicrund in 
korßfaliia darenf Pebacht. den Schud auf dem Lande 
au verhärken. und zwur Mit garößter Beichteuni⸗ 

hn Seffssse UUnahb) mint einen eil ver 
Schuld den Neaterungstruppen bei, 

Abn Stendei Tt. Vollür.) ſericht unter areßem 
Lürm der Unabhängigen vos den vlündernden Ar ⸗ 

Eiterborben. Scit militärliche Buie eingranillen. 
Laben die Blünserungen aafgebört. Den Kusdas 
der Elnwehnerwehr halten auch wir für nwotwendia 

Unferstaaatslekrerar Sever: Seralgtaeinttina⸗ 
arn find bedauerlich. well ſie v⸗ mmend und ver- 

Eitternd auf gente Verulöſcsichter wirken. Das 
Sort KUrbeirerborden i ein Wiberipruch wſich. 
denn wer niünbert., iſt kein Arbeiter. ſendeun rin 

Verbrecher. Die Arbeiter werdea von folsben Lep⸗ 
zen abrüden. Seßt ricßtin! links.] ach batst ge⸗ 
wünicht. kaß die Herren von der auß⸗riten Stuker 
die gleiche Aulrcaung cezeiai Patten. als Herr Oofl. 
Rann von den Freiwilligentruvos von ciner Harde 

üprach. Sehr richtte!! Das muß ich mie art Ensg 
ſchiebenbeit zurüWcifch. (Beifall.] Dieit Travocn 
Sienen mit ESintas öres Ledens aum Schupe der 
Sicherheit unserrr Mitbärgcr. [Xciia.) Die Ern⸗ 
wobnerwebren werden von der Regierana beasv. 
Atat, fe züärken natürlich kein volitiſches Element 
werder. Eine Schutzwebr aus deu brei ſoaichiki⸗ 
ſchen Partelen Sare keint deiriedinende Süluva. 

Abn. Kauchner (Hnabb.]. Cs bandelt fes zna 
Teil aus bier um ein Vorgehen acgen die Sebens⸗ 
mötelbinterziebnas der Lanbwirte. Dle Etuwodaer · 
wehr verwerfen rrir. 
Aba. Never⸗-Kdeine Sozield: Eer find varlz⸗ 

I1e für Ausnabwen gearn 8nderer. 
     

    

  

kwelen vorzüaiich ewährt. 
Abv. Dr. Keinikt 1Scurr.): Scwiß ſik dar Art 

GrDS. ader mit u ſich bie Plündernneen. Se⸗ 
welt und Tetſchlas nicht enichuldigen⸗ 

Es jpigten Anfrart üder kie Berseßerung ats 
Berzardeitertbnses nad die Kenerdnana des 
Sacs aicteRüwefeng. 

ASg. Nanchcnbers Sead: Es mäße Salbias Freit 
D voen ſenreiolveren Arbene-kynsrollenren na⸗ 

neßell: Perten Das Aiter ber Hsgenblicen Az. 
Heittr irr SArrunbun musß bergnigcictzi erben. Auch 

      

    
  

  

   
   

   

ki der de Adichuns n'n Tarif9er:rägra frfor⸗ 
Perlich; 8 21 ant den Sraben ſollie æen 
üder verz die Nerten der Auczpicbenhizve⸗- 
iden und Ler Karrpſcheftszi. u bs: E Srss E PISDetSPi-wen bebürftn aude⸗ 
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Ia, Säniſeh, Dr. Süde- 

Dr. Frencet kröflnet Sief 
Eint deutichnationale An- 

ſrane bezüalich eines Nufrufes des Oberten volni⸗ 
Byplkärates in Hoſen. der brsggcs, Staats⸗ 

der- Abirrununa ebrobten Se⸗ 

Hekrünns 
ee 3— 

    

10 2 und Antröse auf der Tancsordn 
Schlnß 5 Ubr 13 Min. 

  

r Nachmitteskivund vam Mentaa ſchildert 
e von ber Balöspesmkerel cet 

Eir ſchon vi⸗ erürtextin Geras 
Keldben 

— A. 
Nacht euhlf Ränme uund Bertliche Maris 
Schränte And Pulte erörccen und and ein Geiss 
ſchrenk angeßoärt worben ſei. AEm ſelbs ſei. jaas 

ſbert Bintte erst Deucken der Geldicheine rerwen⸗ 
Lete, Siattr Seriört mäiche, angebcabt märben. 
die Wand aeßent zu werben. Angerden fei has Kon⸗ 
inmlager erbrochen und für ca. 2000 bis S000 Mark 
Ebweren von der Beſatzrua verzehrt worben. 

Der OberPahnbofts vorkeber Ottd Lebmann 
nähere Angaben üder die Beſctuna des Schleßſchen 
VBabnbhofes durch Scarta und Uned⸗ 
Sängiae. 

Der Anarklaate Erdebour richtet an den Zeugen 
Appel wyißh etus MReihe von Nraßen., Die ieter v. a. 
dabin btantwortet. daß ſich ein gewilſer Unmut bei 
deu rrvolutionären Arbeitern bemerebar aemacht 
babe. ald Prkaunt wurde. das die Unabbanaisen ſich 
tr Verbandlungen rait der Nraierurg rinaelanen 
bsben. abeleich Nie Necierune die Bebinannaslivſe 
Räntmng des MNoffe-Gebändes all Borbckinauna 
von Verbandinngen binagetsellt kaftr. Unter der Ze⸗ 
zeichnung —ie Hnabbängiaen“ hbabe man in der 
Geſprächcn allgemein Lebrbenr. Däumig und Bartb 
vertanden. Dierzu erkfärt der Auceflacte: Senn 
von Geneiſen der :cvolntienéren Arbciter ein Un⸗ 
rwille derüber aränßert fein ſoll. Laßk er eir vrin⸗ 
kirleller Geaner der Beſenuna wor. ſe müſſe ex be⸗ 
tenen, has arch Karl Sietbenccht ebenfalls ein Gen⸗ 
ner wat. Rechbem acc Aealerusasrat Seisß von 
Bollzelprütsinm über die Ereigviße im Webänbe 
des Voltreiprääbinr. die don eripſaten Serkeö⸗ 
rungen, Pie Bewaffnuna des Gebändes. erpbobene 
Entſchädianngbaniprüche niw. als Keuae vernom⸗ 
men worden. wird kie Sieung an Dienstan ver⸗ 

  

     

  

  

Aus den Olſprovinzen. 
Arbeiterratswahlen eben bevor. 

Der Zeutralret der Neprnblir berclo5: 
An ber MABanna dah in ber Praeins Bes⸗ 

Nrenten det Semeindewaslen nas Arbeiterrats- 
ien uae rärbetkihen Areriääen eaäüiat käs 

mäß den Kichtäinzen zum 2 Matekemares an Auns 
beanktraßt feins Mualies Arcaunski-Aunsis die 
Durchiunhrune der Sablen zu überwacher.“ 

Der Serhanz der Bur 
bꝛiekt Donnerstag in Dauzis 
Sicks⸗Berbessstos cs. Der 
Sosps konnte iz ſeimers 

  

beaicen. Der Berdaud zäbtit 
veer ‚ber I0. Kttafieber, die ſich ant 5 Oriserup- 
den und ciat Keiht vos ringelnen Sisgskir- E 
verteiten. In den verichiederken Brerden fonrg⸗ 
r über das nuſogtale Serbalten Sberes percnt⸗ 
Bebörden und durch Abichlas von Teriirerträsc= 
Seberzerde wirricheftliche E 
eratrtt erden. In mebzeren B⸗ 
APSWSDIASE ½ Tariforträren Desez. Sebtce KEtaar 
Durde Den Pen Delegzersrtn ans Lersdehrnrn Qr⸗ 
ren ELer das ureriefe Serhbeken SSrrer eranz⸗ 

       

Leute eri 

tagt. 2 

SeneSen 

Volle Mitsentmenürrs bel Einſtellung 
Entkafung von Anseßelten zugeſenden wirb. 
und das die vberen Beamten mit feakttonärer un⸗ 
ſoßztaker Geinnuns, insbeſondere Lanbröte, 

endlich durch die Keslerung entſernt und duuc 
— Auch totfüchtich vom Gelüe 

ins. Wie Kos 
den Bewels. daß euch die Anceſtell nusmeh 
erwacht ſiud uud den Wen 

r. 

Feigewerkichaft⸗ 
iichen Ortankation belunden Bben 

Ler nenen 

  

   

  

    
       
    

      

   

    
   

  

Bergiſtung der Iutend. 
An der Gründung des Aismarckbundes veriuchen 

die Alldentſten itre ſchiffbrüchis aewordenen 
* Sochen in den Herzen der ucend zu ueuem Dlüben 

Au verbelfen Diefer Bismardbund hatte küralich 
die Dauziger Augend zu einer Berlammlung ein⸗ 

dernſen. Wer noch über die Teudenß des Bundes 

ichtim Sweitck war. dem blies bas einganas ceübielte 
Votponrri, mit den Melodien wie Deuiſchland über 
alles. Sch bin ein Prente. Ei brauſt ein Ruf u. a. 
die lesten Zweikel fort. 

Serr Diakenus Daniel ſahßte die Ziele des 

Bismarcbnader deln femmen: Hebuns der kör⸗ 
verkichen Tüchttafeit der Iugend, Vertiefung des 

Geittesledens. Der folbatiſche Geiſt foll durch 

Lrieasſpitelt beleht werden. Die Bertiefuna des 
Geißeslebens denkt der Oerr ſich lolnendermaßen. 

Die aricsichtlien Tatfachen ſind nicht ſo zu lebren. 
wit ſie ſich abtelsielt baben. ſonbern nur der biſtori⸗ 
icht Bert itt zn lebren. 

Sehr aur ausgedacht und bezeichnend für die 
Wahbrbaitigkeit dieier Kreiſfe. Es würde 3. B. der 

kißoriiche Bert der Hohengolern ſchnell ſchwinden⸗ 
wellte men die gelchichtliche Tatſache von der Ham⸗ 
Kerlammer Silbelms des Turchbalters“ lehren. 

Der vächne Kedner., Herr Archidiakonus Brauſe⸗ 
möcke die Jugend nationaliſtiſch l(alſo all⸗ 

Deracboren leben und will nicht, dan wir. 
richmeftert. zu einem inneren Frieden 

konanen. Do ſvricht ein Diener der Kirche. der dem 
unglücklichen Volk den Seelenfrieben bringen, der 

ines Meiters: ‚Liebet eure Feinde“. 
„ Die Habgirr und Gewaltſucht der 

en warta ck. die uns an den Rand des 
Abarandes gebracht. Noch ragen warnend die 
Kreuze von Milllonen von Gräbern der Kriegs⸗ 
opler herüber, und ichon find Lie Totenaräber des 
Deuiichen Reiches wieder an der Arbett. um mit 
ißren baßdurchtränkten Lehren die Gerzen der 

  

   
   

    

   
      

    

   

    

   
       

  

Iugend zu verniiten. Sir aber wollen dem wann⸗ 
wis; Belkerdas- und Gewaltpredigern die Lehre 
der Seikcrveriöhaans eatartenietzen und fe in die 

E unſerr: Angerd vilanzen. amm Spohle 
Dentichlands ausd ber gaansen Selt. 

  

S für ansländiiche nnd einbeimilche 
Kaxioffeln. 

Seil Per Preis für die bereits in Danzig 
Daniichen Kartotfeln und für die aus 
Polen beienten Teilen der Provinz 

erungen auberordentlich boch 

— Erßshuna des Kleinverkauis⸗ 
vreäes füär Kartofßels fattfnden müßen. Gegen der 
kaum 2n vermesserben Hazuträglichkeiten bei aleitb⸗ 
Aitinem Bexkauf zerrertr ankländiſcher und billine⸗ 

rer löndtiicher Kartorſeln jollen alle Kartoffeln 
vaine NACS St Serent. 25 ſie inlänbiſcher oder ans⸗ 
Endtirr Hertunt fnd. za einem Durchſchnitts⸗ 
Lreꝛe verkantt Berben. Trosdem aus ſtädtiſchen 
Witteln eEr ersesliser Zuſchutz geleinet wirb, war 
es Doch 28e üalses. Tieien Dyrchſcknittsyreis nied⸗ 
Zaer elS ant 21 Des. üür das Sfund an bemeßen. 

      

  

  

MS. JDer BerSenerrag der Eruäbrung ber an 
Aürte erkrenkten Perſonen und werdender 
Wender ürter 3½1 der Magihrat für dieſe 

käür Krankerernäh⸗ 
„e Büthe Schmeine⸗ 

  

         

    

   
      
       

  

undſver 

nß Brachtef 

Rinden Miiba und Sopppi, die örtvate Stenker 
üikluna vom 1. Aun ö. J. en verboten Wer 

Macſerat weiſt in einer Beka ing auf ſeiue 
Berniiitlungsnele für Bahmirtäangettellte hin, Die 
in der Laoe ißß., jeden Sedarf in Danzin und Um⸗ 
geaend au bekrledlaen. ＋ 

Die „Onmanité für Danzis. 
Genoſſe Sembat ſchrerdt in dem fübrenden Vart⸗ 

ſer Soaiallſtendlett nmanfté“: ů 
„Der kraſfeſte Widertvruch iit E Macht 

aus Danzia einen Freikaen und gebt den Bolen 
üin diefem Hafen ciaene Kais und Docs und elne 

eigene Eifenhabnkinie: aser ihr Jabt aät Das 
Recht, die Freiteit der Einwolner Darglas. 
denen Willons Grundläte freie Seldſwerflauna 
verbürnten, zu verletzen“ 

Die Damienfrilenrinanna ſieht ſich, durch Jebn⸗ 
keigerungen gezwungen. ibre Vreite au erböben 
Käheres im Inferat der beutigen Nummer. 

Wintergarten. Heute abend verahbſchledet ſich die 
gelamte Künſtlerſchar des arohen Maibrogramms. 
Fritz Lachmann, der beiiebte Vumoriß bat bende 
ſeinen Benefiz⸗ und Ebrenabend. Ab morgen⸗ 

Sonntaa. den 1. 6., gelangt das neue große Gelt⸗ 
ſtadtorvaramm zur Vorfübruna, mit ſeinen Glans⸗ 
nummern. Jean Paul. Deutſchlands bedeumtend⸗ 

ſter,Kviniker. Zum erſten Rale in Danzig: Giabas⸗ 
auf der Bühne. iowie „Mede“, das Rätlel am Maa⸗ 

net. Ferner weitere zehn erſtklaſſige Kunhkrälte. 
Alles in allem ein Programm, dasß dem vorlaen 

nichts nachſtebt, und der Beiuch des Wintergartens 
nur u½ empfeblen wäre. 

Bariets Kleinhammerpark. Der 1. Juni brinat 

im Baricte Kleindammerpark miedernen eine neue 
anserleſene Svielfolge. U. a. itt es Diteltor Dinſe 
gelungen, außer erüklaßfigen Speslalitöten und 

neilen Geſangskärften den von krüher ber ſo be⸗ 
liebten originellen Tanzhumaoriſten Fris Heiter IE 

verpflichten, der ſich aroßer Beliebtheit in Danzia 

erfreut. Am Sonnias finden nun 2 arobe Vor⸗ 

ſtellungen ſtatt. Uhßr Familien- und Kinder⸗ 
vorſtellung zu balben Breiſen für Jung und Alte. 
Abends 5? Uor eine Haupigalavorſtellnna mit bem 
ſo beliebtgewordenen, nach der Vorſtellung ſolgen⸗ 
dem Familienkränzchen. Montaa und folaende Tage 
das neue Proaramm. (Siebe Anzeige.) ů 

Letzte Nachrichten. 
Abſchaffuna der Stanbesvorrechte. 

2. Berlin, 91. Mai. Der Verfaſſunasausichuß der 
Nationalveriammluna nahm zu den Grundrechten 
ie Beſtimmung an. daß üffentlich⸗rechtliche 
Borrechte und Nachteile der Geburt 

uder des Standes nicht mebr beiteben 
ſollen. Titel jollen nur unter Beszeichnuna von 
Amtsſtellen verlichen werden därfen. Geitrichen 
wurde die Beſtimmung der Regierunasvorlage, dasß 

  

   

  

   die Ausübuna volitiicher Rechte das einzelne 
Land von dem Beit der Landes leit ab⸗    

  

hängia armacht werden kann. Weiterbin wurde be⸗ 
ichloſßen, daß die Auswanderunasfreibeit nur burch 
Reichsgeſes beichtenkt werden kann. Angenommen 
wurdc ein Antraa des Zentrumsaba. Gröber, daß 
kein Deuticher einer au ichen Regierung zur 
Berfolguna oder Beirafunn rlietkert werden 
darf. Auf Antraa desſelben Abgeordneten wurde 
der Schuß des Gebraucbs der Mutteriprache beim 
Unterricht und in der Rechtsvflene in die Verfaſſuna 
aujaenommen. 

Brieflaſten. 
B. Sch. Pr.Stargarb. Reichsbund der Kriens⸗ 

beichädigten, Danzig. Fiſchmarkt 31. 

  

   

      

  

Standesamt vom 30. Mai. 
Ure erpnffa S W. S           3 
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Kerantwortlick küär Serri Karl Güttcher: für 
Inieraie: Arund Ewert: Berlaa: J. Sehbl f. Co.: 

Druck Fachs f. GPe. in Dansic- 
  
  

Sornnersprossen 
Lederflecke., Xitesser, Pickel., nrsiner Peibr. Eöts des Gesichts 

der, d. Keuαtwird zrtyeiSu. gcach 

RKiorokremtebers: 

  

      

      

  
    

   

  

   

  

   

          

   
   

  

   

    

   

    

  

dem da unter⸗ 
vilte. Statt das 
Len. wurden all 

en aufwirft — dier 
Och kraner beraus⸗ 

üchtswinkel cgeiehen, 
2 Blumenthals ge⸗ 
des „VBusvenbein“ 

Lus Stück keine 
mberaige Licht 

— Das beße 

rbever, die Worte Tant 
HSen. mit dem ver⸗ 
Euiend man feine 

Ers im les⸗ 
Sröße und 

  

Klic verm Siemiis 
cuch Karl Brückel mit   
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Sßport Peletots 
Burschen-Anzüge 

Einsegnungsenzüge 

farbige Westen 
Iin großer Auswehl. 
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2 ů‚ DOr u KHO Neue Eingöänge haus 
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DDEULUA Mm Immumm- öů 4 ſur Damen- und Kinderbekleldung 

W vVvcumwoftane —3 ů 22 

Leees, riemddennenene fffft Kostüm-Böcke 
wüeche glatt und gestreint MiunſteSüPüHiffMMEDibS• 

— * aus guten, reinwollenen Stotten, in scwarz und marine, aus Volle, Seide und 

Nein Leinen, ceuan Normalflenell Waschstoßlen. Reiche Auswanl, moderne Formen. Vortellgalte Preisiagen. 

i hur Bett- und Lelbwüsche Vorrögllcbes Baumvollgewebe t Blu 8 en un d eid er 

D Hemaitentuche é Crots&, Peurchent EE ů „ 
E vVor2 Volle Vweiß, gutes bergewebe, aus Selde, Crepe de ine, Volle, farbig und weiß. Flotie c 1e Macharten. 
ß Brrelie, iür Leib- u. Bettwasche , fur Damen- und K derwäschẽ fif ‚ Große Auswahl n Sen Stoſterten Pralslagen een 
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Damen-Konfektion:: Kinder-Konfektion Imprgnierte Regenmäntel 
stets Eingang letzter Neuheiten, zu vorteilhaften Prelsen DM u LDDLA iieeeieii 

aus Seide, Baumwohlrips und Mokalr. Haltbare elegant ausschende OQualitst. 

U K Kleldsame Formen in allen Farhen und mehreren vorteilhaften Proisiagen. 

ů Hostiime 
UüA 

aus LüünAnenen, u. reinvoll. Gabarilins, ganz vorzügl. Qualitkien, schwarz, marine 
u. larbig. Allerneueste reizende Macharten. Aparte Neuheit. in Selden-Kostamen. 

Danxig, Lunggaste Flitals Langfuhr 8 

ů Strick-Jacken 
— SSS iienmnUlüumnunn 
& EEE Iwitiert Seide. In drei verschiedenen Geweben und Pormen. Großes ent- 

— g ů zückendes Farbensorüment. Ganz besonders prelswert. 

— 7 lieschléechts-Krankel, Kinder-Kleider ö ö 
öů Rasche Hiife — dopnelte Hilfel Uliin: mnniit!! 

Panama· Marnröbhrenieiden, frischer und veraitster Aus- Iiieſnen 

Pllx- Sutesidsus. an E Hinet trunt Snands anikes kyrs Baumwollmusselin, Volle und Seide, lerbig und weiß. Reixende Macharten. 
rufsestDrung. O. Spritzung und andere Gifte, is „ i 

velour- Uereet Lantes ha ae Lonstiche rsus, Vesktiache Slone. Soilas Preislagen. 
E ie i tire 

fur Doamen und Merren arschienen Müs ahle. Aeatl. Cutnchnten und Euder. Nun db n-An Zii 2 
Torden schnellstenv Er Unserer hlestgen Pabrik en Kratrriil. Danksehreiben Geheilter., Zusendung 
nach neuesten Formen bei öcbfIfter Austübrung ostentos cegen 25 Plg. in Marken fur Porto in EEet 

Lert Mr Me Oapanem Besiin 238 PPaßge s modeardigem und teldgrauem Orilich, Außerst halkbare Ware, habsche 
umgepreßt arzt EUr. med. Damman, Borlin 238. Pois- aus vao Lem und feldgrauem uß⸗ „ 

V damersir. 123 B. Sprechatunden; 9—10,, 3—1 Uhr. Solide Macharten. Far jede Größe vorrätig. 
seuuschen und geturbt, Gsuane Angabe des Leidens erforderlich, damit, ů 

Stroh- unci Fllahutfcibrik die richtige Broschüre gesandt werden kann. id04 — 

8 * 

Au- Basar æum Str 
Annchmastefle * 

nur Lawendeldcsse Nr. 6-7 ü 
(cecenüber der Harkthalle). (0005“ — ů 

Hulle 7 0 
— EEEEE ö 32* 3²⁷ 

Schokoladenpulver ů 
caranpert Wind 28.— Rart uder. 2— Dusen Lüner Bai Ssbennes 2 10 lorleinenere zu errichtende Druckerei ſuchen wir von 

E 
Wilhelm Ebner, Dauzig. melnen Aüider a eebih ee ——— 

Serkanfsſtene 4. Hamm 8. Enwiuden Kosspund großperläe Rant And schnell — GO 
Miebepng an kan9 Dntenband.r von deseirigt. ube 2 Mk. Dopbesdene 3-30 Mb. — 

————— Düdan: L. utafint, Berin U. Wäüubanser Altee 10e. ů 
ů S.0 i im Zeitungs⸗ und Akszldenzdruc erten, der das Recht , 

M Hunxs hat, Lehrlinge auszubilden und den Umbruch der röglich 

i E erſcheinenden Zeitung mit zbernehmen muß. 

ü MA SS Näbere Bedingungen ſind in unſerer Geſchäftsſtese,                             

     Parabiesgaſſe 82, einzuüiſehen. ü 

„Volkswacht“ 3. Geht & Ceo. 
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K. H. Rehſſtrom⸗Motor 
ichn-Kreisie Mk Srog.g. 5ů 3ů Sügef 

Freimgriegre „Buſſer. gegen einen ſolchen von gleicher Stärke 
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Gete „ Ne. 124 

  

  

          

   

   
Im vertrauen 
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Schner. 2 ů ereße Aller. 

    

    

Sroße Allet. 

5 Balteſtelle der ciuktriſchen s chen: Eör. auf die tauſendfach er roßte —3 

G and eotuy Vahendobn: ‚ A ü wenn ſchon vieles andere obue 
kolg ange⸗ wandt, nehmen anen det 

Monaidbeſthwerben⸗ bie vielbemä 
t Eiatahaumeaet-Part, 3 

AE 
ND Sonutas, 

——— Aun —2 2* Neul den 1. Junt er. täglich echten Frauentroplen „Heebar“ Gail. 
ex Cinnamoni, Alcch- Carhyph. l. Eol. mellis. 

885 EA —— —* é‚ x 
W DE e V 3 Flaſche Mk. 5, Qual.extraſtark Mk.7.50, 

Die saugeude 155 ů — bdei ſehr barinäck. Beſchwerden Doppel⸗ 

Sh Wüut Mee, er uas u rtelenflaſche Mk.12.50, Bedeutenderhühte 

5 — Wirkung wird erzielt durch gleichzeitig. 
Ves! ůſe desan b ů55 25 Aebe, Vapvösgten Sapen —..— e ebrauch v., Frebar- Tes“. Patet Lik .50. 
e eee — 

Warnung vor Nachaßhmungen. Verſand 

Siutter baden Wüittstett. 
nach auswärts gegen Nachnahme oder 

—— 
vorherige gertensd des Betrageß. 
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